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im Namen der ÖVP Münzbach 
und in meinem Namen möchte ich 
Euch zu Jahresende 2023 herz-
lich danken und gleichzeitig die 
besten Wünsche für das kom-
mende Jahr 2024 aussprechen.

Das vergangene Jahr war für un-
sere Gemeinde geprägt von gemeinsamen Herausforde-
rungen und Erfolgen. Wir haben an der Weiterentwicklung 
unserer Heimatgemeinde gearbeitet. Im gemeinsamen 
Arbeiten wurden eine weitere Krabbelgruppe im Amts-
gebäude eingerichtet, die Planungsarbeiten für die Turn-
saalsanierung auf Schiene gebracht, in Kooperation von 
Gemeinde und Raiffeisenbank eine „Erneuerbare Ener-
giegenossenschaft“ ins Leben gerufen, ein neuer Trak-
tor für den gemeindeeigenen Fuhrpark angekauft uvm..

Als Bürgermeister bin ich stolz darauf, in einer Ge-
meinde tätig zu sein, die von so viel freiwilligem En-
gagement und Gemeinschaftssinn in den Vereinen 
und Institutionen geprägt ist. Danke für Eure Arbeit!

Für das kommende Jahr 2024 haben wir als ÖVP klare 
Ziele vor Augen, die wir mit Euch erreichen möchten. Die 
Arbeitsschwerpunkte sind in der Fortsetzung von Projek-
ten zur Infrastrukturverbesserung, in der Investition in 
Energiesparmaßnahmen (Umstellung der Ortsbeleuch-

tung auf LED, E-Tankstelle) und in der Weiterführung der 
Planungsarbeiten für die Turnsaalsanierung zu sehen.

Wir werden weiterhin in die Betreuung und in die Bil-
dung unserer Kinder investieren, um ihnen die best-
möglichen Chancen für ihre Zukunft zu bieten. Wei-
tere Investitionen in die Krabbelgruppen sind in 
Vorbereitung, um 2024 realisiert werden zu können.

Die kommenden zwölf Monate werden zweifellos He-
rausforderungen mit sich bringen, aber ich bin zu-
versichtlich, dass wir gemeinsam diese Herausforde-
rungen meistern werden. Ich freue mich darauf, im 
neuen Jahr mit Euch allen zusammenzuarbeiten, um 
unsere Gemeinde weiter zu stärken und zu verbessern. 

Möge das Jahr 2024 für Euch und Eure Fami-
lien von Gesundheit, Glück und Erfolg geprägt sein.

Mit herzlichen Grüßen und den besten Wünschen für ein 
frohes neues Jahr,

Euer Bürgermeister

LIEBE MÜNZBACHERINNEN UND MÜNZBACHER! 

IMPRESSUM Herausgeber und Redaktion: OÖVP Münzbach, Obmann Michael Lettner, Feldstraße 14, 4323 Münzbach,
0664/23 45 911, michael.lettner@gmx.net. Fotoquellen: Lettner Michael, Langthaler Gerald, Ebenhofer Verena, Neugschwandtner Karl, 
Petra Kragl, pixabay. Angaben zur Offenlegung nach § 25 Mediengesetz finden Sie unter www.ooevp.at/impressum. Angaben zum 
Datenschutz finden Sie unter www.ooevp.at/datenschutz.

SPRECHZEITEN
BÜRGERMEISTER UND VIZEBÜRGERMEISTER

Bürgermeister Josef Bindreiter steht zu den gewohnten 
Sprechzeiten zur Verfügung:

Mittwoch:         10:30-12:00 Uhr
Donnerstag:     16:30-18:00 Uhr

Um Terminvereinbarung wird gebeten!
Tel.: 07264 45 55

Zudem ist es auch Vizebürgermeister Michael Lettner ein 
großes Anliegen für Gespräche und Fragen zur Verfügung 
zu stehen. 

Montag bis Freitag:                         08:00-09:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:     ab 17:00 Uhr

Bitte um Terminvereinbarung unter 
0664 234 59 11 bzw. michael.lettner@ooevp.at
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In jüngster Zeit sah sich die Ge-
meinde Münzbach einer Welle von 
Medienberichten gegenüber, kon-
kret bezüglich der Rabattpolitik bei 
Kanal- und Wassergebühren für 
unsere Unternehmen. Dazu möch-
te ich ein paar Punkte erläutern.

Rabatte auf Kanal- & Wassergebüh-
ren für Großabnehmer waren und 
sind auch ein Entscheidungskriterium 
zur Ansiedelung bzw. Expansion von 
all unseren Unternehmen in Münz-
bach. Wir sind stolz und dankbar für 
die zahlreichen Arbeitsplätze in unse-
rer Gemeinde, die nicht nur das lo-
kale Wirtschaftsleben beleben, son-
dern auch wichtige Einnahmen durch 
die Kommunalsteuer generieren. 

Die Anpassung der Rabatte, die wir im 
Dezember im Gemeinderat beschlos-
sen haben, sind wichtig und notwen-
dig, und stellen einen ausgewogenen 
Kompromiss dar. Wir planen, die Ge-
bühren in der Jahresmitte erneut zu 
evaluieren und wenn notwendig wei-
ter anzupassen, um unser Engagement 
für die Wirtschaftsentwicklung und 
das Wohl der Gemeinde fortzusetzen. 

Protestieren kann man, Entschei-
dungen treffen und dahinter stehen 

ist dennoch besser. 

Die Gemeinde hat in der Vergangen-
heit viele größere Projekte umge-
setzt. Daraus entstehen auch Kosten 
die nicht mit Wasser und Kanalge-
bühren finanziert werden können.  

• Sportplatzbau
• Marktplatzneugestaltung
• Marktstraße
• Feuerwehrhaus
• Musikheim
• Feuerwehrautos
• Gemeindetraktor

Kostenintensive Projekte wie Sied-
lungserschließungen für rund 70 
Parzellen und deren Straßenbau, 
sowie die Versorgung mit Was-
ser und Kanal Richtung Danndorf, 
Innernstein und Ober- Untergais-
berg werden langfristig mit den 
Gebühreneinnahmen abbezahlt.

Diese zuvor genannten Projekte waren 
gute zukunftsorientierte und wichti-
ge Entscheidungen für die Weiter-
entwicklung von Münzbach und ver-
ursachten natürlich auch Kosten bei 
Kanal und Wasser sowie Straßenbau.
Diese Kosten dürfen nicht rein auf 
unsere Unternehmen umgelegt wer-
den.

Trotz der Herausforderungen wol-
len wir als ÖVP die wichtigen 
wirtschaftlichen und infrastruk-
turellen Weiterentwicklungen fort-
führen. Wir stehen nach wie vor 
dazu, dass diese getroffenen Ent-
scheidungen richtig waren und sind! 

Bei Fragen stehe ich gerne zur Ver-
fügung.

Michael Lettner
Vizebürgermeister & ÖVP-Obmann

RABATTE AUF KANAL- & 
WASSERGEBÜHREN 
EINE STELLUNGNAHME DER ÖVP



Weitere Informationen dazu auf www.ooevp.at

Haushalt kommt von  
haushalten. Für uns in
 Oberösterreich bedeutet
das zweierlei: Einhalten,
was wir zugesagt haben: 
die Unterstützung für
unsere Wirtschaft und 
Arbeitsplätze. Und 
Kurs halten, wenn es um
 Hilfe für die Menschen geht:
Das ist die Zusage, unsere 
 Landsleute zu entlasten.

Thomas Stelzer
Landeshauptmann

Die Landespolitik ist insbeson-
dere in diesen herausfordern-
den Zeiten ein verlässlicher 
Partner der Landsleute. Das 
zeigt sich auch im Landes-
haushalt 2024. Oberösterreich 
richtet gemeinsam mit den 
Menschen und Unternehmen 
den Blick nach vorne und 
unterstützt sie mit gezielten 
Zukunftsinvestitionen.

Wirtschaft
fördern.

Menschen
entlasten.

www

OÖ als Kinderland 
Nummer 1

Ausbau des 
öffentlichen 

Verkehrs

Beste medizinische
Versorgung

OÖ als Land der
Vollbeschäftigung

Leistbares 
Wohnen 

Unterstützung für
Nahversorger

Schnelles Internet
in ganz OÖ

OÖ als Kulturland
stärken

MARKT

1,6 Mrd. €
für die beste medizinische  
Versorgung in allen Regionen

245,2 Mio. €

114,1 Mio. €

245,5 Mio. €

Der Landeshaushalt 2024

Unsere Ziele

Beste Betreuung.
 Für alle in  
Oberösterreich.

750 805+ 750

283+ 283
+ 805

zusätzliche Krabbelstubenplätze zusätzliche Kindergartenplätze

weitere Wohnplätze für Men-
schen mit Beeinträchtigung 
bis einschließlich 2025

Unser Ziel: Kinderland #1

377 Mio. €
für Kinder-
betreuung

für die Kultur in OÖ für den öffentlichen Verkehr

für Forschung und 
Wissenschaft

906,8 Mio. €
für Soziales und Pflege

Wir fördern die Wirtschaft durch  
Investitionen in den öffentlichen Verkehr, 
 Digitalisierung, Energiewirtschaft,  
Forschung und Informationstechnologie.

Wir entlasten die Menschen in OÖ durch 
 Investitionen und Zuschüsse in den 
Bereichen Wohnen, Kinderbetreuung, 
 Sozialhilfe, Bildung und in vielen mehr.

Menschen entlasten. Wirtschaft fördern.
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Sonja Lettner und ihr Nah&Frisch Kaufhaus feierten ihr erstes Jubilä-
um. Das Kaufhaus hat sich schnell als unverzichtbarer Teil des Alltags in 
Münzbach etabliert. Es bietet nicht nur eine breite Palette an Produkten, 
sondern dient auch als sozialer Treffpunkt in der Gemeinde. 

Auch Bürgermeister Josef Bindreiter sowie Fraktionsobmann und Ge-
meindevorstand Gerald Langthaler gratulierten persönlich zum Jubiläum 
und bedankten sich bei Sonja und ihrem Team für ihren unermüdlichen 
Einsatz. Das Kaufhaus ist ein gutes Beispiel für gelungene Nahversor-
gung in Münzbach.

1 JAHRES FEIER - SONJA LETTNER 
„KAUFHAUS MÜNZBACH“

AKTUELLES

Nach einem erfolgreichen Start in diesem Jahr lädt das In-
stitut Interkulturelle Pädagogik der VHS OÖ in Zusammen-
arbeit mit der Marktgemeinde Münzbach erneut zu einem 
Informationsabend für den Sprachkurs 

„Mama lernt Deutsch“ am 9. Jänner 2024
um 18 Uhr im Sitzungssaal des Marktgemeindeamtes

Der Informationsabend dient dazu, das Kursprogramm vor-
zustellen, Fragen zu beantworten und Anmeldungen für 
das kommende Jahr entgegenzunehmen. Vielen Dank an 
Elfriede Stockinger, die sich bereit erklärt hat, den Kurs für 
ein weiteres Jahr zu leiten.

„MAMA LERNT DEUTSCH“-INFOABEND CHRISTKIND-POSTKASTEN

Auch heuer in der Weihnachtszeit gab es im Zwergerl-
wald wieder den Christkind-Postkasten. Die Kinder durf-
ten  Briefe an das Christkind, in Form von Zeichnungen 
und Dankesbriefen, einwerfen und sich über eine Antwort 
freuen.

Diese wundervolle Tradition, eine Initiative der ÖVP, bringt 
jedes Jahr strahlende Augen und glückliche Herzen.

Vielen Dank an Prinz Johann für seine Bereitschaft, dass er als Obmann 
Stellvertreter des Bezirksbauernbundes Perg seine Dienste und seine 
Fachkenntnisse zu Verfügung stellt. Alles Gute für die Arbeit mit und für 
die Bäuerinnen und Bauern im Bezirk Perg!

Bezirksbauernbund Obmann ist der Baumgartenberger Christian Lang.
Er tritt damit die Nachfolge von Landwirtschaftskammer-Vizepräsidentin 
Rosemarie Ferstl an.

PRINZ JOHANN IST NEUER BAUERNBUND
BEZIRKSOBMANN-STELLVERTRETER
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Oft stellen nicht geplante, aber notwendige Investitionen, wie 
zum Beispiel eine neue Waschmaschine oder ein Hörgerät, 
Seniorinnen und Senioren vor finanzielle Herausforderungen. 
In so einer Situation gilt es Solidarität zu zeigen und zu 
helfen. Die OÖ Seniorenhilfe unterstützt die Antragsteller 
unbürokratisch und rasch mit bis zu € 350,- pro Jahr.

Die OÖ Seniorenhilfe unterstützt 
Senioren in schwierigen Zeiten.

Wir helfen!

Expertensprechtage:

10. Jänner 2024, 7. Februar 2024, 6. März 2024 , 
3. April 2024, 8. Mai 2024 , 5. Juni 2024, 3. Juli 2024, 
4. September 2024, 2. Oktober 2024, 
6. November 2024, 4. Dezember 2024
Jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr
Ort: OÖ Seniorenbund, Obere Donaulände 7, 
4020 Linz

Nähere Informationen und 
Anmeldung unter www.rat-geben.at 
oder 0732/775311-3.

„Nutzen Sie unsere 

kostenlosen Sprechtage 

in der Landesgeschäftsstelle 

oder in Ihrer Region und 

lassen Sie sich beraten! 

Wir helfen gerne! “

LH a.D. Dr. Josef Pühringer

Landesobmann

Zu den 
regionalen 

Sprechtagen
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Münzbach

ÖVP-JAHRESKALENDER 
DANKE AN UNSERE KALENDER SPONSOREN

Rechtzeitig zur Jahreswende dürfen wir euch auch heuer wie-
der den Gemeindekalender 2024 zur Verfügung stellen. 

Der von der ÖVP-Münzbach erstellte Kalender soll euch mit 
schönen Bildern und Informationen durch das kommende Jahr 
begleiten. Er wird euch daran erinnern, wie schön und liebenswert 
unser (er)lebenswertes Münzbach ist. Ein großes Dankeschön ge-
bührt allen Fotografinnen und Fotografen die uns ihr Bildmaterial 
zur Verfügung stellen. 

Herzlichen Dank an alle Unternehmerinnen und Unternehmer für die 
finanzielle Unterstützung bei unserem Veranstaltungskalender:

DANKE!
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WAHLRECHT SICHERN!

Vom 5. März bis 18. März 
2024 finden in Oberösterreich 
die nächsten Arbeiterkammer-
wahlen statt. Mehr als 100.000 
eigentlich der AK zugehörige 
Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer haben dabei kein 
automatisches Wahlrecht. Be-
troffen sind:

  Lehrlinge
  Arbeitslose
  Karenzierte
  Präsenz-/Zivildiener
  geringfügig Beschäftigte

Die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in der OÖVP. www.ooe-oeaab.at

„Jetzt Wahlrecht sichern 
und bei der AK-Wahl

mitbestimmen!“

Sie müssen bis spätestens 28. Jänner 2024 einen 
Antrag stellen, um bei der AK-Wahl 2024 ihre 
Stimme abgeben zu dürfen.

Alle Betroffenen werden im Jänner 2024 in einer 
Aussendung informiert, der auch das notwendige 
Antragsformular beiliegt.

Cornelia PÖTTINGER 
AK-Fraktionsvorsitzende

ANTRAG AUF AUFNAHMEIN DIE WÄHLERLISTE 
Vor- und Nachname:   _____________________________________________________________________________

Wohnanschrift:   _____________________________________________________________________________

    _____________________________________________________________________________

Sozialversicherungsnummer (mit Geburtsdatum):

 

Ich war am 21. November 2023      Lehrling nach dem Berufsausbildungsgesetz oder in Berufsausbildung  
aufgrund gleichartiger Rechtsvorschriften

 
      geringfügig beschäftigt

 
     geringfügig beschäftigt als freie:r Dienstnehmer:in

 
      in Karenz (z.B. Eltern-, Bildungs-, Pflegekarenz)

 
     kammerzugehörige:r Arbeitnehmer:in in Präsenz-, Ausbildungs- oder 

Zivildienst 
     arbeitslos bzw. Bezieher:in  einer Leistung aus der  ArbeitslosenversicherungArbeitgeber:in     Ich arbeite 

    Ich habe bis ___________________________ gearbeitet
 

  bei der Firma ________________________________________________________________

 
  Adresse des Beschäftigungsortes (ev. Filiale) ____________________________________

__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

________________________________  _______________________________________

Ort und Datum     UnterschriftDieser Antrag muss bis spätestens 28. Jänner 2024 beim AK-Wahlbüro einlangen! 

Bei Fragen sind wir unter +43 (0)50 6906-3001 gerne für Sie da.

SV-Nummer     TT  MM  JJ

AK-WAHLBÜRO: Volksgartenstraße 40, 4020 Linz, Tel. +43 (0)50 6906-3001, Fax +43 (0)50 6906-63001, E-Mail: akwahlbuero@akooe.at

5. – 18. März 2024

Kammer für Arbeiter und Angestellte für OberösterreichAK–Wahl vom 5. bis 18. März 2024

Bis zum
28. Jänner

2024!

AK-WAHL KOMPAKT

Bei der Arbeiterkammerwahl 
vom 5. bis 18. März sind alle 
Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer, die am Stichtag 
21. November 2023 in einem 
AK-umlagepflichtigen Arbeitsver-
hältnis waren, wahlberechtigt.

Gewählt wird, wenn ein 
Betriebswahlsprengel einge-
richtet ist, direkt im Betrieb. Die 
Wahl im Betrieb findet an ausge-
wählten Tagen zwischen 5. und 13. 
März 2024. statt. Betriebswähler, 
die an den Wahltagen nicht vor Ort 
sind, können eine Wahlkarte bean-
tragen.

Beschäftigte in Betrieben ohne 
eigenen Wahlsprengel wählen 
per Briefwahl und bekommen 
ihre Wahlunterlagen bereits mit-
te Februar nach Hause geschickt. 
Jeder Postkasten ist dann ein 
Wahllokal!

3.

Wie kann der Antrag eingebracht werden?
per Post an das AK-Wahlbüro (Volksgartenstr. 40, 4020 Linz)

persönlich in jeder AK-Bezirksstelle und im AK-Wahlbüro Linz

per E-Mail an akwahlbuero@akooe.at


